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in Drug-Development- und Medtech-

projekte, der Forbion V nur in erstere; 

Nextech Invest und aglaia innerhalb des 

Drug Development nur im Bereich der 

 Onkologie. Der Health for Life Capital II 

von  Seventure mit einem Zielvolumen von 

200 Mio. EUR fokussiert Mikrobiomprojekte, 

der Apollo Health Biotech II Venture mit 

einem Zielvolumen von 80 Mio. bis 100 

Mio. EUR Alterserkrankungen und das 

Thema Longevity/Healthy Living. SHS 

 investiert mit dem neuen Fonds in fort-

geschrittene Medtech- und E-Health- 

Projekte, der neue Fonds von 415 Capital 

Management innerhalb der  Medizintechnik 

schwerpunktmäßig in  kardiovaskuläre 

Projekte. Das Thema E-Health und Digita-

lisierung im Gesundheitswesen hat einen 

neuen Hype bei Life-Sciences-VC-Fonds 

und -Investoren ausgelöst. Aus deutscher 

Sicht erfreulich ist, dass mit Heal Capital 

und Digital Health Ventures 2020 gleich 

zwei dezidierte E-Health-Fonds an den 

Start gegangen sind. Der Heal Capital,  

an dem u.a. Unternehmen der Privaten 

D
as Volumen von Follow-up-Fonds 

von etablierten deutschen und 

 europäischen Life-Science-VC-Ge-

sellschaften ist weiter gestiegen. Forbion 

hat den Forbion V im Dezember 2020 mit 

460 Mio. EUR nach nur drei Monaten Fund-

raising geclost, der Vorgängerfonds hatte 

ein Volumen von 360 Mio. EUR. TVM hat im 

Oktober 2020 das Closing des TVM Life 

 Science Innovation II mit 485 Mio. USD 

 bekannt gegeben, das Closing des Life 

 Science Innovation I lag noch bei 201 Mio. 

USD. In beiden Fonds sind Eli Lilly sowie 

große amerikanische Investoren maßgeb-

lich vertreten. Andere VC-Fonds hatten 

 bereits 2018/19 ihre Kriegskasse gefüllt. 

Life Science Partners hat 2018 den LSP 6 

mit einem Volumen von 550 Mio. EUR 

 geclost – damit handelt es sich um den 

größten europäischen Life-Sciences-VC-

Fonds. Der Medicxi Ventures III konnte 

2019 400 Mio. EUR einwerben, der Biodis-

covery 5 von Andera Partners 345 Mio. 

EUR. Die großen Fondsvolumen sind not-

wendig, um die teure Entwicklung von 

 neuen Medikamenten, z.B. in der Immun-

onkologie oder bei Autoimmunerkrankun-

gen, zu finanzieren. A-Finanzierungsrun-

den im Biotechnologiebereich in Höhe von 

50 Mio. bis 60 Mio. EUR sind heute keine 

Seltenheit mehr – die 270 Mio. USD, die 

 BioNTech für die A-Runde im Jahr 2018 ein-

geworben hat, sind aber sicherlich die 

Ausnahme. Erfreulich aus deutscher Sicht 

ist das erfolgreiche Closing des Wellington 

Partners LifeScience Fonds V mit 210 Mio. 

EUR und des SHS V mit 130 Mio. EUR anno 

2019. 

Spezialisierung der Fonds nimmt zu
Dass ein neuer Fonds heute alle Life- 

Sciences-Bereiche – Drug Development, 

Medtech, Diagnostik und E-Health – ab-

deckt, ist die Ausnahme. Fonds spezia-

lisieren sich immer mehr, was den Invest-

mentbereich anbetrifft. Der LSP 6 investiert 

Die COVID-19-Pandemie und die Suche nach geeigneten Impfstoffen, Medikamenten und Diagnostika haben schlagartig 
Life-Science-Start-ups als potenzielle Problemlöser ins Rampenlicht gerückt. Ihr Mittelzufluss ist von 1,1 Mrd. EUR anno 
2019 auf 3 Mrd. EUR im Jahr 2020 angewachsen. Aber auch im Bereich Telemedizin und E-Health haben sich in  Deutschland 
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 Krankenversicherung beteiligt sind, 

 konnte Anfang 2020 mit 100 Mio. EUR 

 geclost werden, der  Digital Health 

 Ventures, an dem auch Holtz brinck 

V entures beteiligt ist, im  August 2020 

mit 60 Mio. EUR. 

Seed-Runden-Investoren werden 
weniger
Schaut man sich die Homepages der Life-

Sciences-Venture-Capital-Fonds an, so 

 fungieren immer weniger Fonds bereits in 

der Seed-Runde dezidiert als Investoren. 

Die allermeisten Fonds beginnen ihr 

 Investment in der Early Stage, beteiligen 

sich also erst ab der A-Runde. Das bedeu-

tet für die Life-Sciences-Start-ups, dass 

bei Drug-Development-Projekten mindes-

tens die Präklinik erfolgreich abgeschlos-

sen sein muss; bei Medtechprojekten soll-

te ein Prototyp vorliegen. Für die Finanzie-

rung der Seed-Phase werden daher öffent-

liche Investoren und Corporate Venture 

Funds immer wichtiger. Life-Sciences-

Start-ups sollten in Deutschland versu-

chen, in der Seed-Phase Geld über die 

EXIST-Förderung oder die KMU-Program-

me einzuwerben, um das eigene Projekt 

weiterzuentwickeln, bevor man sich an 

Wagniskapitalgeber wendet und in der 

Seed-Phase eine Absage erhält mit der 

 Begründung, dass das Projekt in einem 

noch zu frühen Stadium für den Fonds sei. 

Auch Inkubatoren wie BRIDGE von Evotec, 

Bayers CoLaborator, BioMed X etc. kön-

nen für Start-ups in dieser Phase sehr 

 hilfreich sein. Das Thema der Life- 

Sciences-Inkubatoren in Deutschland wur-

de ausführlich im EY Biotechnologie- 

Report 2020 beleuchtet.

Anzahl deutscher Life-Sciences- 
Venture-Capital-Fonds und -Inves-
toren wieder im Steigen begriffen
Im Jahre 2020 ist ein deutlicher Aufwind 

für Life-Sciences-Investments in Deutsch-

land zu sehen, wie bereits in der Einlei-

tung dargestellt. TVM, Wellington und SHS 

konnten 2019/20 ihre neuen Fonds erfolg-

reich closen, weitere etablierte institutio-

nelle Fonds, wie EMBL Ventures oder 

 Earlybird Health, befinden sich im Fund-

raising. Die MIG Verwaltungs AG hat den 

MIG Fonds 16 mit einem Zielvolumen von 

160 Mio. EUR aufgelegt, der sowohl in den 

Life-Sciences-Bereich als auch in Tech-

projekte investiert. Mit 415 Capital 

 Management, Heal Capital, Digital Health 

Ventures und Apollo Health Ventures sind 

2020 vier neue Life-Sciences-Fonds in 

Deutschland hinzugekommen. Daneben 

gibt es eine Reihe weiterer deutscher 

 Venture-Capital-Investoren mit Family 

 Offices als Kapitalgebern, die auch in 

Health- oder Digitalisierungsprojekte im 

Life-Sciences-Bereich investieren. Zu nen-

nen sind Yabeo, Ananda Impact Venture, 

ECONA, ELSA etc. Im Corporate-Venture-

Capital-Bereich sind weiterhin der M Ven-

tures von Merck und der Boehringer Ingel-

heim Venture aktiv.

Fazit
Das Investmentvolumen der Life-Sciences-

Venture-Capital-Fonds wird größer, die 

Spezialisierung der Life-Sciences-Venture-

Capital-Investoren nimmt immer mehr zu, 

für Projekte in der Seed-Phase wird es 

schwieriger, in Deutschland institutio-

nelle Investoren zu gewinnen. Anders 

sieht es bei E-Health oder Digitalisierungs-

projekten aus. E-Health-Projekte sind 

leichter zu verstehen als z.B. ihre Pen-

dants im Drug Development, der Kapi-

taleinsatz ist geringer, die Entwicklungs-

zeit ist kürzer, das Entwicklungs- und 

 Vermarktungsrisiko überschaubarer. Er-

freulich ist, dass in Deutschland im Jahre 

2020 gleich zwei neue Venture-Capital-

Fonds an den Start gegangen sind, die 

 dezidiert in E-Health und Digitalisierungs-

projekte im Gesundheitsbereich inves-

tieren.  

Abb. 1: Fonds deutscher und in D aktiver Beteiligungsgesellschaften mit Life-Sciences-Fokus oder zumindest -Teilfokus seit 2019

Jahr des letzten 
Closings

Beteiligungsgesellschaft Fonds Volumen Investitionsfokus

2019 Andera Partners Biodiscovery 5 345 Mio. EUR Therapie, Medtech

2019 Evonik Venture Capital Evonik-Venture-Capital-Fonds II 150 Mio. EUR
Health & Care, Animal Nutrition, Smart Materials, Specialty 
Additives, weltweit, Direkt- und Fondsinvestments

2019 Medicxi Medicxi Ventures III 400 Mio. EUR Therapie

2019 Project A Ventures Project A Ventures III 180 Mio. EUR
Europa, Industrie 4.0, Digital Health, Fintech und Mobilität 
sowie Logistik

2019 SHS SHS V 130 Mio. EUR Life Sciences, Medtech, Digital Health

2019 Wellington Partners Wellington Partners Life Science V 210 Mio. EUR Life Sciences, international

2020 415 Capital 415 CAPITAL Fund I unbekannt Medtech, kardiovaskulär, Europa, Israel und USA

2020 Apollo Health Ventures Apollo Health Ventures II 100 Mio EUR Life Sciences, Longevity/Healthy Living

2020 DvH Ventures DvH Digital Health Fund 60 Mio. EUR
Medizintechnnik, Telemedizin, Software, künstliche 
Intelligenz im Medizinbereich

2020 Forbion Forbion V 460 Mio. EUR Biopharma, Nordamerika und Europa

2020/21 Heartbeat Labs/Flying Health (PKV) Heal Capital I 100 Mio. EUR
digitale Gesundheitsanwendungen, Telemedizin, digitale 
Prävention, Digitalisierung der Pflege

2020 HV Capital HV Capital Fund VIII 535 Mio. EUR Internet, Mobile, Software, Health, Finance, Digital Media

2020 Medicxi Medicxi Secondary 1 200 Mio. EUR sechs Therapieunternehmen

2020 Target Global Target Global Growth II 300 Mio. EUR Fintech, SaaS/Software, Wellness

2020 TVM Capital Life Science
TVM Life Science Innovation II 
(TVM LSI II)

405 Mio. EUR
Biopharma, Medizintechnik, Diagnostik, Nordamerika und 
Europa

2020/21 Seventure Health for Life Capital II >200 Mio. EUR Mikrobiomprojekte

2021 European Circular Bioeconomy European Circular Bioeconomy I ~250 Mio. EUR biobasierte Technologien, ESG-Standards, Kreislaufwirtschaft

Quelle: Bundesverband Deutscher Kapitalbeteiligungsgesellschaften (BVK), ergänzt durch eigene Recherche


